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Graf Ulrich von Tübingen belehnt den Burggrafen Walter von Kaltental und
seine Söhne mit dem Dorf Aldingen samt allem Zubehör, Freiheiten und

Rechten, insbesondere dem Patronatrecht.

Burg Württemberg, 1278. November 3.

Ůlricus dei gratia comes de Tuwingen universis ac singulis, ad quos presentes
pervenerint, notitiam subscriptorum. Quoniam humana natura quodammo-
do labilis existit, necesse est, ut ea, que aputa aguntur, litterarum testimonio
confirmentur. Noverint igitur presentes nec lateat futuros, quod nos Walte-
ro burgravio de Kaltental, Johanni, Gotzoni ceterisque filiis suis villam in
Eidingen, homines, possessiones et generaliter cum omnibus pertinentiis et
attinentiis tam libertatibus quam iuribus quibuscumque nec non ius patro-
natus ecclesie dicte ville omni iure in feodum damus et presentamus libere
per presentes. Testes autem, qui huic infeodationi ad petitionem nostram
presentes fuerunt, sunt hii: Eber(hardus) eomes de Wirtemberc, Gotfridus
comes de Tuwingen, Cunradus comes de Vehingen, S[wigerus] de Blancken-
stein, Ber[toldus] filius suus, Her[mannus] de Sahsenhein et Her[mannus] filius
suus, Wolframus de Bernhusen, M[arquardus] filius suus, Cunradus de Hevin-
gen, Renhardus filius suus, Renhardus de Hevingen, Wolframus de Kalten-
tal, Lue thardus filius suus, Wolframus de Stetin, Johannes de Rumeltshusen
et Fr[idericus] de Nippenburc et Johannes de Winrheinb1 milites, quos tes-
tes super predicta infeodatione prefato Waltero et filiis suis deputavimus ad
securitatem. In huius testimonium evidens et certum presentes nostri, . . co-
mitis de Wirtemberc et Gotfridi comitis de Tuwingen sigillorum munimine
roborantur.

Datum et actum in castroc Wirtemberc, anno domini MCCLXXVIII., feria
quinta proxima post omnium sanctorum.

aHier fehlt ein Wort, etwa homines.
bEs ist nicht sicher, ob Winrhein oder Winnhein zu lesen ist.
cVerschrieben crastro.

1Je nach Lesart wäre bei Winrhein an Wiernsheim (in der Nähe von Nippenburg) zu
denken, wo laut Urkunde Nr. 2732, WUB, Bd. VIII, S. 66-68 ein Adeliger vorkommt.
Bei Winnhein ist zweifelhaft, dass Wimsheim gedacht sein könnte, wie es von Ludwig
Schmid: Geschichte der Pfalzgrafen von Tübingen nach meist ungedruckten Quellen
nebst Urkundenbuch. Ein Beitrag zur schwäbischen und deutschen Geschichte, 2 Bde.,
Tübingen 1853. , S. 217 geschieht, denn die Lesart Schmids Windsheim ist unrichtig.
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Der Textabdruck folgt dem Original.

Drei mehr oder minder, insbesondere am Rand beschädigte Siegel: 1) Das Siegel des
Grafen Ulrich von Tübingen und Asperg, vgl. die Siegelbeschreibung zu Urkunde
Nr. 2732 (WUB, Bd. VIII, S. 68); 2) Das Siegel des Grafen Eberhard von Würt-
temberg, an der Urkunde Nr. 2915 (WUB, Bd. VIII, S. 191) von 1279 November 29
besser erhalten und dort beschrieben, vgl. auch die Abb. bei Otto von Alberti:
Württembergisches Adels- und Wappenbuch, 2 Bde., Stuttgart 1898-1916, Tafel II,
Nr. 6. 3) Das Siegel des Grafen Gottfried von Tübingen, an der Urkunde Nr. 3059
von 1281 Mai 31 besser erhalten und beschrieben bei Urkunde Nr. 2970 (WUB, Bd.
VIII, S. 226), vgl. auch die Abb. in Friedrich Karl Fürst zu Hohenlohe-
Waldenburg: Über die Siegel der Pfalzgrafen von Tübingen: Den Freunden der
mittelalterlichen Sphragistik und Heraldik auf der Generalversammlung der Abge-
ordneten des deutschen Geschichts- und Alterthums-Vereine zu Reuthli, Tafel II,
Nr. 9.
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Weitere Angaben

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Burg Württemberg

Ortsindex:
(Burg) Württemberg Wüstung (21519)

(Burg) Württemberg, Stuttgart, S, W

Aldingen Wohnplatz (1194)

Aldingen, Remseck am Neckar, LB

Bernhausen Wohnplatz (481)

Bernhausen, Filderstadt, ES

Dapfen : Gomadingen RT

Dapfen Wohnplatz (15849)

Großsachsenheim Wohnplatz (1139)

Großsachsenheim, Sachsenheim, LB

Höfingen Wohnplatz (153)

Höfingen, Leonberg, BB

Kaltental Wohnplatz (30)

Kaltental, Stuttgart, S

Nippenburg Wohnplatz (1089)
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Nippenburg, Schwieberdingen, LB

Rommelshausen Wohnplatz (1763)

Rommelshausen, Kernen im Remstal, WN

Stetten : Kernen im Remstal WN

Stetten Wohnplatz (1765)

Tübingen Wohnplatz (16214)

Tübingen, TÜ

Vaihingen an der Enz Wohnplatz (1130)

Vaihingen an der Enz, LB

Wiernsheim Wohnplatz (7116)

Wiernsheim, PF

Wimsheim Wohnplatz (7118)

Wimsheim, PF

Winnhein
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